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Lesen Sie diesen Text mit einem Partner / einer Partnerin 
(halb)laut drei bis vier Mal. Achten Sie während der 
Wiederholungen auf Genauigkeit, angemessene 
Geschwindigkeit und sinnvolle Betonung. 

Schmieden ist eines der ältesten 
Handwerke. Man nimmt an, dass zuerst 
die Metalle Gold, Silber und Kupfer 
bearbeitet wurden. Denn diese drei 
kommen in der Natur vor. Sie können 
im kalten Zustand zu Blechen oder 
Werkzeugen kaltverformt und somit 
verarbeitet werden.

Auch in Deutschland wurde ein Zeugnis alter Schmiedekunst 
gefunden: die Himmelsscheibe von Nebra. Sie wurde 
1999 bei der Stadt Nebra in Sachsen-Anhalt gefunden. 
Historiker nehmen an, dass die Himmelsscheibe 
3700 – 4100 Jahre alt ist.

AUFGABE 1

Schmieden – eine alte Technik

© Foto: Andrew Lam – shutterstock.com
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AUFGABE 2

Richtig oder falsch?

Wenn Sie den Text mehrmals aufmerksam lesen,  
können Sie dies beurteilen und ihn verbessern.

1.	�Schmieden ist eine relativ junge Handwerkskunst. 
�

2.	�Man nimmt an, dass zuerst die Metalle Zink, Silber und 
Kupfer bearbeitet wurden. 
�  
�  

3.	�Gold, Silber und Kupfer können nur im warmen Zustand 
verarbeitet werden. 
�  
�

4.	�In Bebra wurde eine Himmelsscheibe gefunden. 
�

5.	�Historiker nehmen an, dass diese 400 – 700 Jahre alt ist. 
�

6.	�Der Fundort der Himmelsscheibe liegt in Sachsen. 
�


